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DIE NÄCHSTEN TÜV-TERMINE*:
Freitag, 02.02.24  ab 9:00 Uhr
Donnerstag, 08.02.24 ab 16:00 Uhr
Freitag, 16.02.24  ab 9:00 Uhr
Freitag, 23.02.24   ab 13:00 Uhr

Kfz-Service Benno Eich
REPARATUREN ALLER PKW

UNFALLREPARATUREN

MOTORDIAGNOSE

ACHSVERMESSUNGEN

REIFENDIENST

TÜV UND AU

Glanzvolle Musical-Gala zum Auftakt 
ins Jubiläumsjahr

Mit einer glanzvollen Musical-Gala hat der Musikverein 
Oberndorf den Auftakt zum Jubiläumsjahr seines 60-jähri-
gen Bestehens gefeiert. Unter der Leitung von Jens Weis-
mantel zündeten die rund 70 Musikerinnen und Musiker im 
nahezu voll besetzten Konzertsaal der Bad Orber Konzert-
halle ein wahres Feuerwerk an Melodien aus weltbekannten 
Musicals. 
Nach der Ouverture zu „Candide“ von Leonard Bernstein 
begrüßte Petra Weismantel als Conférenciere das Publi-

kum mit „Willkommen, Bienvenue, Welcome“ zur Musik 
von „Cabaret“, das im Berlin der späten 1920er Jahre spielt. 
Von Berlin ging es weiter ins Paris zur Zeit der Französi-
schen Revolution, mit einigen der berühmtesten Lieder aus 
„Les Misérables“, gesungen von Diana Christ, Anni und Jens 
Weismantel. Vor der Pause präsentierte das Orchester Aus-
züge aus der „West Side Story“, der „vielleicht bedeutends-
ten Liebesgeschichte der Musicalwelt“.
(Fortsetzung auf Seite 2)
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„Hier ist Control, hier ist Control. Dies ist die wichtigste 
Nacht der Weltgeschichte. Heute fi ndet die Weltmeister-
schaft im Rennen der internationalen Züge statt!“. Damit 
beginnt jede Aufführung von „Starlight Express“, an 
diesem Abend in Bad Orb vorgetragen von Ludwig 
und Petra Weismantel. 
Aus dem Musical „Greatest Showman“ standen gleich 
zwei Stücke auf dem Programm: „Come Alive“, für den 
MVO arrangiert von Tubist Timo Engel und interpre-
tiert von Petra Weismantel. Für „A Million Dreams“ 
übernahm die Moderatorin sogar vorübergehend den 
Taktstock, als Jens Weismantel bei dem Song zusam-
men mit Anni Weismantel den Gesang übernahm. 
„Vielleicht gibt es einige unter ihnen, denen es geht 
wie mir. Ich dachte: Ja, Bad Orb, das kenn ich. Und da-
nach ... Sackgasse. Nichts mehr. Aber ich wurde eines 
Besseren belehrt: Hinterm Horizont geht’s weiter“, 
scherzte Petra Weismantel zur Ankündigung des Vor-
trags von Timo Engel als Udo Lindenberg.
Nach der von Diana Christ gefühlvoll vorgetragenen 

Ballade „Don’t cry for me Argentina“ aus dem Musical „Evi-
ta“ setzte das Orchester mit Melodien aus „Hair“ zum gro-
ßen Finale an. Zu „Let the Sunshine in“ sangen, klatschen 

Sudetenstraße 2 
63637 Jossgrund-Lettgenbrunn
Telefon: 06059 907666

Unsere Leistungen:

 Reparaturen aller Art

 Unfallinstandsetzung

 Motordiagnose

 Reifenservice

 Klimaservice

 Elektronikdiagnose

 Verkauf
 Fahrzeugbeschriftungen

 HU*/AU 

 Reparatur und 

Verkauf von Forst- 

und Gartengeräten

 Husqvarna Service- 

und Handelspartner

*Hauptuntersuchung nach 

§29 StVO, durchgeführt durch 

externe Prüfiungenieure der 

amtlich anerkannten 

Überwachungsorganisationen.

Die Kosten für Pfl egebedürftige in 
Heimen steigen trotz eingeführter 

Zuschläge weiter.

Da die gesetzliche Pfl egeversicherung nur 
einen Teil der Kosten abdeckt bleibt eine 
Finanzierungslücke bei stationärer Pfl ege 
von über 2.000 Euro p. Monat bestehen.
Wie man diese Lücke reduzieren kann, 
zeigt unser Pfl egeexperte in einem 
unverbindlichen Informationsgespräch!

www.Lückenkönig.de
info@birkler-fi nanz.de | 06059 - 908506
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Küchenstorys by WM Küchen - 
seit über 33 Jahren

HEUL
DRIN!

Auch wenn es mal nicht so glatt läuft - wir 

sind auch nach dem Kauf noch für dich da. 

Wir beraten dich gerne: 
info@wm-kuechen.de oder 09355/9700670

Aschaffenburg · Bebra · Frammersbach
Frankenberg · Hanau · Marktheidenfeld · Würzburg

UNSERE
PREISGARANTIE:
Kein anderer Anbieter

liefert bei gleicher 
Ausstattung günstiger.

Wir suchen:

• Praktikant/in in 2024 mit Perspektive zur 
Ausbildung zum Mechatroniker/in Kälte- und 
Klimatechnik  ab 1. August  2025

• Planung & Bau von Kälteanlagen, Split-Klimaanlagen 
• Luftreiniger • Kälte Spezialbau • Reparatur • Wartung

Ferdlsturz 3 • 63637 Jossgrund/Oberndorf
Telefon (06059) 9172 • Fax (06059) 909874

Mobil 0172 6512393
Internet www.bk-kaelte.de • e-mail info@bk-kaelte.de

und tanzten die Gäste im Saal ausgelassen mit und spende-
ten anschließend stürmischen Applaus. Als Zugabe begeis-
terte einmal mehr Diana Christ mit „Gold von den Sternen“ 
aus dem Musical „Mozart“. 
Neben dem Vereinsjubiläum gab es an diesem Abend einen 
weiteren Anlass zu feiern. Seit 1999 leitet Jens Weisman-
tel leitet das Orchester seines Heimatvereins. „Jens hat uns 
zu dem gemacht, was wir heute sind“, würdigte Stefan Bien 
vom Vorstandsteam die Leistung des engagierten Kultur-
preisträgers des Main-Kinzig-Kreises. „Wenn man 25 Jahre 
mit so einem tollen Haufen zusammenarbeitet, dann wird 
man belohnt“, freute sich Weismantel über die anerkennen-

den Worte.
Das nächste Highlight im Jubiläumsjahr des Musikvereins 
Oberndorf steht auch schon fest: „Blasmusik Will Rock You“ 
heißt es am 9. August 2024 im Rahmen des Kirchweihfestes 
in Oberndorf. Die Vorbereitungen dafür laufen bereits.

Jan Oliver Heinz
Rechtsanwalt

Termine nur nach Vereinbarung

Sälzerstraße 92 * 63619 Bad Orb
Tel.: 06052 1823496

Mail: info@ra-heinz.de * Web: www.ra-heinz.de

Zivilrecht Familienrecht
Mietrecht Verkehrsrecht
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*Sonderabfall
Aus Kapazitätsgründen werden maximal drei Eimer bis zu einem Gesamt-
volumen von 50 l Wandfarbe von Privathaushalten angenommen.
Fallen in Haushalten größere Mengen an, können diese, ebenso wie Wand-
farben aus Handwerksbetrieben, gegen Gebühr im Abfallwirtschaftszent-
rum in Gelnhausen-Hailer entsorgt werden. Auch spricht nichts dagegen, 
wenn Wandfarben zusammengeschüttet werden, solange es sich um Far-
ben handelt, die sich in Kunststoffeimern befi nden, weil sie kein Lösemit-
tel enthalten. Eingetrocknete bzw. stichfeste Wandfarben werden nicht 
angenommen, sie können über die Hausmülltonne entsorgt werden, leere 
Eimer gehören in die Gelbe Tonne bzw. den Gelben Sack.

vom 10. Februar 2024 bis 09. März 2024

FE BRUAR
10. Sa. Annahmestelle Wertstoffhof/Kläranlage*

14.00 Uhr – 15.30 Uhr

16. Fr. METALLSCHROTTSAMMLUNG* 
mit telef. Voranmeldung | alle Ortsteile

16. Fr. KOMPOSTTONNE Oberndorf | Burgjoß

17. Sa. Annahmestelle Wertstoffhof/Kläranlage*
14.00 Uhr – 15.30 Uhr

19. Mo. GELBE TONNE alle Ortsteile

19. Mo. KOMPOSTTONNE Pfaffenhausen |
Lettgenbrunn

24. Sa. Annahmestelle Wertstoffhof/Kläranlage*
14.00 Uhr – 15.30 Uhr

26. Mo. PAPIERTONNE Oberndorf | Burgjoß

27. Di. PAPIERTONNE Pfaffenhausen |
Lettgenbrunn

28. Mi. RESTMÜLL Oberndorf | Burgjoß

29. Do. RESTMÜLL Pfaffenhausen |
Lettgenbrunn

MÄRZ
01. Fr. KOMPOSTTONNE Oberndorf | Burgjoß

02. Sa. SONDERABFALL BURGJOSS* 
12:15 – 13:15 Uhr am Heizkraftwerk

02. Sa. Annahmestelle Wertstoffhof/Kläranlage*
14.00 Uhr – 15.30 Uhr

04. Mo. KOMPOSTTONNE Pfaffenhausen |
Lettgenbrunn

09. Sa. Annahmestelle Wertstoffhof/Kläranlage*
14.00 Uhr – 15.30 Uhr

* SIEHE ERKLÄRUNGEN

Am Schadstoffmobil des Main-Kinzig-Kreises können folgende Schadstoffe 
gebührenfrei abgegeben werden: Spraydosen (auch „leere“ Dosen!), Feuer-
löscher, Fieberthermometer, fl üssige Wandfarbe (max. drei 15-Liter-Eimer, 
Reste aus mehreren Eimern bitte zusammenkippen, eingetrocknete Res-
te gehören in den Restmüll), Schuhcreme, Kerzenreste (Stearin), Körper-
pfl egemittel, Pfl anzenöl, Frittierfett (Kleinmengen aus Privathaushalten), 
Möbelpolitur usw. Wichtig: Keine Annahme von Altöl. Rücknahmepfl icht 
durch den Handel vorgegeben gemäß Altölverordnung. Nur Annahme von 
restverschmutzten Behältern und verölten Putztüchern.

*Metallschrottsammlung
Die Sammlungen fi nden monatlich statt! Die Anmeldungen werden im 
Rathaus unter den Tel.-Nummern 9026-142 oder 9026-143 entgegen-
genommen. Gesammelt werden: Fahrräder, Dreiräder, Roller (alles ohne 
Reifen und Fremdstoffe), Rasenmäher (nur mit entleertem Tank und öl-
frei sowie ohne Fremdstoffe sowie Kunststoffe u. Reifen usw.), Sport- und 
Spielgeräte aus Metall, Gartenstühle und -geräte aus Metall, Draht, Stahl-
tanks in der Mitte durchtrennt und von Ölanhaftungen gesäubert.
Bei der Metallschrottsammlung werden nicht mitgenommen: Waschma-
schinen, Trockner, Elektroherde, Mikrowellengeräte usw. diese Geräte blei-
ben der Elektroschrottsammlung vorbehalten!!!

Jagdgenossenschaft 
Jossgrund Burgjoß

Die Jahreshauptversammlung der 
Jagdgenossenschaft Jossgrund Burgjoß findet 

am Mittwoch, den 06.03.2024 um 19:30 Uhr
in der Burgschänke in Burgjoß statt.

Mit einem Neujahrsempfang startete die Bücherei Pfaf-
fenhausen in das neue Ausleihjahr. Das Team der Büche-

rei freute sich sehr über den 
regen Austausch mit den 
Lesern und Leserinnen und 
auch diese genossen das ge-
mütliche Beisammensein. 
Bei Punsch, Gebäck und 
Knabbereien konnten sich 
die gut 60 Gäste die neusten 
Zeitschriften, Krimis, Tonies 
und vieles mehr ausleihen 
- ein voller Erfolg für die 
Bücherei. An diesem ersten 
Ausleihtag im neuen Jahr 
konnte die Bücherei Pfaf-
fenhausen fantastische 173 
Ausleihen verzeichnen. Ver-
abschiedet wurden die Gäste 
mit einem kleinen Schoko-
Glückskäfer und den besten 
Wünschen für das neue Jahr. 
Alle Informationen zur Bü-
cherei Pfaffenhausen fi nden 
Interessierte im Internet 
unter www.buechereien-
jossgrund.de. Die Bücherei 
ist immer dienstags und 
freitags von 16:00-17:30 Uhr 
geöffnet.

Erfolgreicher Neujahrsempfang 
der Bücherei Pfaffenhausen 
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PHOTOVOLTAIKANLAGEN-
UND BATTERIESPEICHERSYSTEME

SOLARSTROM HARNISCHFEGER GmbH
Im Gewerbegebiet 6a | 63637 Jossgrund

JETZT INFORMIEREN:
Telefon +49 6059 906942-0
www.solar-harnischfeger.de

Beratung, Projektierung, Verkauf und Montage

Liebe Jossgründerinnen und Jossgründer,
die Sommerferien stehen vor der Tür, und auch in diesem 
Jahr laden wir herzlich dazu ein, gemeinsam unvergessliche 
Ferienspiele in unserer schönen Gemeinde Jossgrund zu 
verbringen! Besonders, weil es der 30. Geburtstag der Joss-
gründer Ferienspiele ist. 
Vom 15. Juli bis zum 23. August 2024 sollen euch wieder 
spannende, abwechslungsreiche Aktivitäten und ein buntes 
Programm für alle Interessierte angeboten werden.
Eure Ideen sind gefragt
Wir sind offen für neue Ideen und Vorschläge, um die Feri-
enspiele wieder spannend und vielseitig zu gestalten. Egal, 
ob es um kreative Workshops, sportliche Herausforderun-
gen oder unterhaltsame Events geht – eure Mitwirkung ist 
entscheidend für den Erfolg der Ferienspiele.
Freiwillige Helfer gesucht!
Um ein solch großartiges Programm auf die Beine zu stel-
len, sind wir auf die Unterstützung freiwilliger Helfer an-
gewiesen. Jeder, der sich engagieren möchte, sei es in der 
Planung, Organisation oder bei der Durchführung der Ver-

Aufruf zu den Ferienspielen 
2024 in Jossgrund

Catering · Service · Feinkost
Eventmanagement

WIR KÜMMERN UNS GERNE UM…
• Ihre Familienfeier
• Ihre Party
• Ihre Traumhochzeit

• Ihr Jubiläum
• Ihre Business-Veranstaltung
• Ihren Messeauftritt

FREITAGS FEINES Catering | Inh. Theo Freitag

info@freitagsfeines.com | www.freitagsfeines.com
Telefon +49 (0) 175 45 47 42 7

anstaltungen, ist herzlich willkommen. Gemeinsam können 
wir die Ferienspiele zu einem unvergesslichen Erlebnis ma-
chen!
Dank an die Unterstützer!
In der Vergangenheit haben bereits viele Vereine und Orts-
gruppen die Ferienspiele tatkräftig unterstützt. Ihr Beitrag 
hat zu einem erfolgreichen und abwechslungsreichen Pro-
gramm beigetragen. Auch in diesem Jahr hoffen wir auf eure 
Unterstützung, um gemeinsam eine unvergessliche Zeit für 
unsere Kinder und Jugendlichen zu schaffen.
Lasst uns gemeinsam die Ferienspiele 2024 zu einem High-
light machen! Euer Engagement und eure Ideen sind der 
Schlüssel zu einer gelungenen Ferienzeit.
Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnahme und Unterstüt-
zung!
Herzliche Grüße,
Katja Röder

Katja Röder Tel.: 06059 9026-123 oder 
per E-Mail: katja.roeder@jossgrund.de 
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Gestartet wurde morgens am Rathaus in Richtung Hüttkreuz 
und die erste Station war gleich nach einem kurzen Anstieg. 
Nach der Legende soll an der Stelle des Hüttkreuzes einst 
der „Höttpater“ gelebt haben, ein Einsiedler, vielleicht mit 
härener Kutte, wallendem Bart und wildem Haupthaar. Kein 
Wunder, dass sich mancher zunächst erschreckte, wenn er 
oder sie im Wald plötzlich vor einem dieser Menschen stand, 
die ein entsagungsvolles Leben führten. So wurde von be-
troffenen Personen berichtet, ihnen sei auf dem Heimweg 
durch den Wald der Höttpater auf den Rücken gesprungen. 
Je stärker vorher der Alkoholgenuss war, desto größer die 
Fantasie. Tobias Picard, der auch das Pfarrarchiv betreut, 
konnte den Teilnehmerinnen und Teilnehmern erläutern, 
dass an der Legende etwas dran sein könnte: Wie ein Ein-
trag im Kirchenbuch bezeugt, starb 1736 der Eremit Elias 
Sinner im Alter von 56 Jahren und wurde auf dem Friedhof 
bestattet. 
Auch bei der zweiten Station, dem Limbach-Kreuz, gab 
es mithilfe der chronologischen Einträge im Kirchenbuch 
neue Erkenntnisse. Laut „Chroniklesebuch“ wurde Regina 
Limbach aus Pfaffenhausen an dieser Stelle am 22. Februar 
1831 erfroren aufgefunden und auch dort begraben. Wetter-
aufzeichnungen für Süddeutschland lassen erkennen, dass 
der Februar 1831 nicht überdurchschnittlich kalt war; es 
wäre also auch eine andere Todesursache denkbar. Wie aus 
dem Kirchenbuch hervorgeht, wurde die Verstorbene am 28. 
Februar entdeckt, war 19½ Jahre alt, und wurde drei Tage 
später auf dem Friedhof beerdigt. Die digitalisierten Kir-
chenbücher aller Pfarreien des Bistums sind auf Matricula.
de einsehbar.
Die Tour führte weiter zum Forsthaus Zieglerfeld, wo der 
Geschichtsverein eine kleine Erläuterungstafel aufgestellt 

Die Jahresabschlusswanderung des NCO führte 
nach Aura auf den Spuren unserer Vorfahren

Unser Service für Sie:
• Garten- und Mäharbeiten
• Rückschnitt und Pflanzarbeiten
• Reparatur- und Pflasterarbeiten
• Entsorgungs- und Entrümpelungsarbeiten
• Baumfällung und Entsorgung

63628 BSS-Mernes | Im Kammerfest 22 | Tel. 06660-1527 | Mobil 0173-9308174 o. 0151-61531859

P. Schalk

hat. Da dieses Haus früher nicht nur Forst-, sondern auch 
Gasthaus war, bot der freie Platz davor Gelegenheit für eine 
kleine Rast. Nach 1½ Jahren Bauzeit konnte im Jahre 1891 
der erste Forstwart das Gehöft beziehen. Acht Jahre später 

Tobias Picard
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beantragte die Förstersfrau die Abgabe von Speisen und 
Getränken an Waldarbeiter und Fuhrleute. Sie erhielt die 
Genehmigung zur Abgabe von Bier, auch an andere Frem-
de. Das Wohlwollen der Behörde ging noch weiter: Auf den 
forstamtlichen Bericht vom 19.06.1899 erlaube ich mir ge-
horsam zu berichten, dass der Ausschank von Schnaps da-
hier unbedingt notwendig ist, namentlich für Velocipedis-
ten [Fahrradfahrer] und für erhitzte, ältere und kränkliche 
Personen welche sich nur ganz kurze Zeit aufhalten und zu-
vor einen Schluck Schnaps zu sich nehmen, ehe sie ein kal-
tes Bier trinken. Mit dem Friedensvertrag zwischen Preußen 
und Bayern 1866 waren Deutelbach und die Ziegelhütte der 
Gemeinde Aura angegliedert worden und mit dieser baye-
risch geblieben. Das Forsthaus Zieglerfeld, an dem ein preu-
ßisch-bayerischer Grenzpfahl aufgestellt wurde, kam dazu, 
musste aber 1928 wieder aus dem Auraer Gemeindeverband 
ausscheiden und wurde Teil des „Gemeindefreien Gebiets 
Burgjoß“ auf bayerischer Seite. Noch heute verläuft hier die 
hessisch-bayerische Grenze.
Nach einem steilen Anstieg erreichte die Wandertruppe den 
Hanauer Berg, auf dem mannshohe, rund aufgeschichtete 
Steinmauerreste schon viele Rätsel aufgegeben haben. Viel-
leicht war es Ulrich III. (ab 1346 Herr von Hanau), der 1357 
Besitz im Gericht Burgjoß erwarb, der an dieser Stelle ein 
Zeichen setzen wollte und den Turm errichten ließ, so wie 
den „Ulrichstein“ in Frankfurt, mit dem er seine dortigen 
Ansprüche zum Ausdruck brachte, nachdem er Schultheiß 
von Frankfurt geworden war. Unterwegs galt an den gut 
sichtbaren Grenzsteinen aus der Zeit nach 1540 die Auf-
merksamkeit der Grenze zwischen Kurmainz („CM“ auf 
Burgjosser Seite) und der Gerichtszent Obersinn, die vier 
Herren unterstand („4H“ auf der Auraer Seite).
Weiter ging es zur ehemaligen Ziegelhütte zwischen Deu-
telbach und Emmerichsthal. Ab etwa 1700 wurden dort 

Ziegel und Backsteine aus Ton und Lehm gebrannt. Es ist 
nicht auszuschließen, dass dieser Ort wegen seiner Lage im 
dicht bewaldeten Grenzgebiet auch beliebter Treffpunkt für 
Schmuggler und Wilddiebe war. Dort, wo einst ein Brunnen 
mit einer starken Quelle gespeist wurde, hat das staatliche 
Forstamt Mittelsinn den Brunnen 1975 wieder so aufge-
baut, wie er einmal ausgesehen haben könnte. Nach Schä-
den durch die Orkane „Vivian“ und „Wiebke“ im Jahre 1990 
wurde auf ein Aufforsten verzichtet und mehrere Biotope 
angelegt. So hat die stillgelegte Gewinnungsfläche wichtige 
Funktionen für den Artenschutz übernommen. 
Kurz vor dem Ortseingang auf der Zielgraden wurde auf eine 
Gemeinsamkeit zwischen Aura und Pfaffenhausen hinge-
wiesen: Der Name „Uraha“ (Aura) unter Anspielung auf den 
für den Ortsnamen bestimmenden Bach wird erstmals in 
einer Wildbannverleihung König Heinrichs IV. für den Abt 
von Fulda 1059 erwähnt; direkt hinter „Uraha“ folgt die Erst-
erwähnung von „Phafenhusun“. In Aura setzte sich bis zum 
18. Jahrhundert das Hochstift Würzburg durch und führte 
protestantische Untertanen zum katholischen Glauben zu-
rück, während in Ober- und Mittelsinn die protestantischen 
Herren von Thüngen und Hutten maßgebend blieben. Nach 
sechs Stunden und vielen Erkenntnissen über Legenden 
und Grenzen kehrten die Wanderer beim „Konsum“ ein, wo 
die inzwischen 60-köpfige Gruppe bestens bewirtet wurde. 
Mit musikalischer Unterhaltung der „Wirtshausmusikan-
ten“ unter Paul Mongel saß man noch lange zusammen. 
Alle waren der Meinung, dass dies ein sehr gelungener Tag 
war. Vorstandsmitglied David Desch bedankte sich bei Klaus 
Weismantel, der die Strecke zusammengestellt und geführt 
hatte und Tobias Picard mit einem kräftigen Helau.  
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DEVK Agentur 
Jochen Arnold
BSS-Mernes

Mobil 0160-7817814
jochen.arnold@vtp.devk.de

Gesagt. Getan. Geholfen.
Ihr Ansprechpartner der DEVK 
für den Jossgrund

Fachkrankenschwester/pfleger  m/w/d Vollzeit/Teilzeit/Minijob

Pflegefachkraft/Altenpfleger/in  m/w/d Vollzeit/Teilzeit/Minijob

Pflegehelfer/in  m/w/d Vollzeit/Teilzeit/Minijob

Zur Erweiterung des Teams suchen wir für 
unsere Intensivpflege-Wohngemeinschaft 

Marktheidenfeld oder Burgsinn

Hauseigener Tarifvertrag + 
umfangreiche Sozialleistungen + Weiterbildungsangebote. 

Attraktive verschiedene Schichtmodelle 
mit Blick auf Vereinbarkeit von Familie und Beruf.

Eintritt zum nächstmöglichen Zeitpunkt

Pfarrer-Seufert-Str. 18, 97854 Steinfeld 
Info: 09359/9094444     www.gsp-pflege.de  E-Mail: jobs@gsp-pflege.de

GSP Gesellschaft für spezialisierte Pflege GmbH & Co. KG,

Am ersten Öffnungstag 2024, dem 9. Januar, hatte die Bü-
cherei Oberndorf zu einem Neujahrsempfang eingeladen. 
Nach den Weihnachtsferien wurde dieser Termin von den 
Lesern und Leserinnen sehr gerne und rege angenommen.
Bei einem Glas Sekt wurde angeregt diskutiert, gute Wün-
sche und Pläne für das neue Jahr ausgetauscht und so man-
che Buchempfehlung gegeben. Und im Kinderbereich fan-
den sich die kleinen Besucher zum Spielen mit der großen 
Eisenbahn zusammen.
Nicht nur das Büfett mit leckerem Fingerfood lockte die 
rund 50 Gäste. Auch die neu eingetroffenen Zeitschriften, 
Romane und Krimis, Kinderbücher und Tonies wurden sehr 
gut ausgeliehen. Es ist für jeden Lesegeschmack etwas da-
bei.
Gut gelaunt und mit den besten Wünschen für das neue Jahr 
verabschiedete das Team alle Gäste.

Neujahrsempfang in der Bücherei Oberndorf
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FEBRUAR
09.
16.
23.

Fr.
Faszientraining (8x)
ohne Rolle 17:30 – 18:15 Uhr;
Bewegungsraum

ANM.
Ja*

GEB.
Ja

09.
16.
23.

Fr.
Faszientraining (8x)
ohne Rolle 18:30 – 19:15 Uhr;
Bewegungsraum

ANM.
Ja*

GEB.
Ja

05.
12.
19.

Mo.
offene Krabbelgruppe
10:00 – 12:30 Uhr; 
Bewegungsraum

ANM.
Nein

GEB.
Nein

05.
19. Mo. Geselliger Nachmittag

14:00 – 17:00 Uhr; Gut Stuwe
ANM.
Nein

GEB.
Nein

06.
20. Di.

Sitzgymnastik
16:30 – 17:30 Uhr; 
Bewegungsraum

ANM.
Nein

GEB.
Nein

14. Mi. Heringsessen
14:00 – 17:00 Uhr; Gut Stuwe

ANM.
Ja

GEB.
Ja

15. Do.
Infoveranstaltung
Schamanischer Kurs
14:00 – 17:00 Uhr; Gut Stuwe

ANM.
Ja

GEB.
Nein

26. Mo.
Krabbelgruppe
mit Frühstück, 10:00 – 12:30 
Uhr; Bewegungsraum

ANM.
Ja

GEB.
Nein

26. Mo.
Spielenachmittag 
aller Generationen 
15:00 – 17:00 Uhr; Gut Stuwe

ANM.
Nein

GEB.
Nein

27. Di.
Kreativwerkstatt
„Unterm Regenbogen“ 
15:30 - 17:30 Uhr, Gut Stuwe

ANM.
Ja

GEB.
Nein

28. Mi.
Dany‘s Seelentanzzeit
„Altes Loslassen durch Frei-
tanzen“ 18:30 - 20:00 Uhr, 
Bewegungsraum

ANM.
Ja

GEB.
11 €

vom 05. Februar 2024 - 29. Februar 2024

VERANSTALTUNGSKALENDER

Familienzentrum

*ANMELDUNG  UNTER :
VHS@BILDUNGSPARTNER -MK .DE

Krabbe lg ruppe
S imone  V i e r kö t t e r ,  T e l . :  0 1 7 1 8 1 64056
s imone . v i e r kö t t e r@ jossg rund . de

Sp ie l enachmi t t ag ,  S i t zgymn as t i k
Ka t j a  Röde r ,  k a t j a . r oede r@jossg rund . de

In Kooperation mit dem Bildungspartner Main Kinzig hat 
das Familienzentrum ein besonderes Angebot für Angehö-
rige in den Jossgrund bringen können.
An diesem Tag können Sie an verschiedenen Stationen 
selbst erfahren, wie Betroffene von Demenz ihre Umwelt 
erleben, sich in Alltagssituationen fühlen und werden inter-
aktiv sensibilisiert, wie der Umgang mit der Krankheit für 
alle Beteiligten erleichtert werden kann.
Nutzen Sie die Gelegenheit, probieren Sie den Demenzpar-
cour aus! Lassen Sie sich beraten!
Die Veranstaltung ist kostenfrei!

Wann:  27.März 2024
Wo:  Dorfscheune Pfaffenhausen
Uhrzeit: 16.00 Uhr-18.15 Uhr

Herausforderung Demenz –
Betroffene verstehen, Kompe-
tenzen stärken!

Einladung zum 
Heringsessen
Das Gut Stuwe Team veranstaltet im 
Familienzentrum am Aschermittwoch, 
14. Februar um 12.00 Uhr ein Heringsessen.

Der herzhafte Heringssalat wird mit Pellkartoff eln 
serviert. Um besser planen zu können, ist eine 
verbindliche Anmeldung bis zum 9. Februar
erforderlich. Der Unkostenbeitrag pro Person 
beträgt 5 Euro. Anmeldung bei Katja Röder, Tel.: 
06059 1376 oder Margot Kleespies, Tel.: 06059 214.



SEITE 10 03. FEBRUAR 2024JOSSGRÜNDER BLÄTTCHE

Mitten in der Randnotiz
Was ich heute kann besorgen… – von Katrin Büttner

…verschiebe ich leider auf sehr viel später. Es ist wirklich 
eine Unart und hat mich auch schon immer mal in Schwie-
rigkeiten gebracht; aber, ich sag’s ganz offen, ich prokrasti-
niere. Klingt im Fremdwort wahnsinnig kompliziert, ist in 
der Erklärung aber sehr simpel: ich schiebe auf. Ganz ein-
fach. Ich erledige Dinge nicht direkt, auch nicht nah dran an 
direkt, sondern einfach meistens kurz vor knapp. Wie diese 
Zeilen hier. Die schreibe ich am Montag Abend. Nein, nein, 
nicht der Montag vor dem Mittwochsredaktionsschluss. 
Sondern der Montag vor dem Dienstag, an dem das Blätt-
chen eigentlich schon im Druck sein sollte. Ich könnte mir 
das jetzt schönreden und behaupten, ich brauche den Druck. 
Das ist natürlich vollkommener Quatsch. Es ist und bleibt 
einfach eine unangenehme Eigenschaft. Es gibt Menschen 
in meinem Umfeld, die prokrastinieren nicht. Die erledi-
gen immer alles mehr oder weniger gleich. Beneidenswert. 
Von außen betrachtet haben die alles im Griff und führen 
ein scheinbar entspanntes und gut organisiertes Leben. Bei 
mir endet Vieles hingegen oft in Hektik. Und ich kann mei-
ne Aufschieberei leider auch nicht damit erklären, dass ich 
mich um zwei Kleinkinder kümmern darf – ich habe schon 
prokrastiniert, da war an sie überhaupt noch nicht zu den-
ken. Ich scheine mit diesem Problem aber auch nicht alleine 
zu sein, denn Krankenkassen, Schulungen am Arbeitsplatz 
und wissenschaftliche Untersuchungen beschäftigen sich 
mit dem Phänomen des Aufschiebens und geben Tipps zu 
persönlichen Verbesserung. Prallen an mir ab. Bin völlig re-
sistent. Gefühlt vergeht die Zeit beim prokrastinieren auch 
viel schneller. Verschiebe ich das Erledigen einer unange-
nehmen Sache, sagen wir, von Montag auf Dienstag, ist es, 
ehe ich mich versehe, ruckzuck Freitag. Und die Schuhe sind 

auch dann noch immer nicht geputzt. Man mag nun von mir 
denken, was man will: aber das kann ich wirklich über Wo-
chen hinweg aufschieben. Fleck auf dem Schuh? Bisschen 
Spucke, Tempo, alles ok. Mir hätten in dieser Beziehung 18 
Monate Wehrpflicht wahrscheinlich nicht schlecht getan. 
Gefühlt putzen Männer besser und öfter Schuhe als Frau-
en. Ich darf da gerne eines Besseren belehrt werden, aber 
die Männer in meinem Umfeld legen da wirklich eine be-
neidenswerte Ordnung an den Tag. Wobei unter ihnen auch 
Zivildienstleistende waren. Egal. Vermutlich liegt’s am Ge-
schlecht. Wobei ich nun auch sagen muss: hätte ich mei-
ne Kolumne bereits am vergangenen Montag (also dem vor 
dem Mittwochsredaktionsschluss) geschrieben, hätte die 
Schuhputzepisode vermutlich nicht den Weg in die Kolum-
ne gefunden, denn dieser Gedanke hat sich erst am Samstag 
(dem, vor dem Dienstag-Druckereitermin) beim netten Ge-
spräch ergeben. So ist das, so geht das manchmal zu im Le-
ben. Ich schiebe natürlich nicht nur das Schuheputzen auf; 
ich schiebe Dinge auf, die ich nicht gern erledige. Wenn ich 
in meiner Studienzeit eine 20-seitige Seminararbeit fertig-
zustellen hatte, war meine kleine Studentenbude nie sau-
berer. Denn, nach peinlich peniblem Putzen aller Fenster, 
Regale, Böden und so weiter hatte sich direkt ein befriedi-
gendes Gefühl von „Das habe ich geschafft“ eingestellt (bei 
20-seitigen Seminararbeiten stellt sich dieses Gefühl hinge-
gen erst dann ein, wenn 20 Seiten in Schriftgröße 12 gefüllt 
sind. Und das kann erfahrungsgemäß eine schwierige und 
mitunter nervige Angelegenheit werden). Da ist ein studen-
tisches 1.5qm Bad sehr viel schneller sauber. Wie dem auch 
sei, ich prokrastiniere Dinge, die ich entweder nicht gern 
tue oder bei denen sich nicht direkt das Gefühl einstellt, et-
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Elektriker / Elektroniker (m/w/d)

Elektromeister (m/w/d)

Elektroingenieur (m/w/d)

Photovoltaik-Monteure (m/w/d)

Sachbearbeiter (m/w/d)

Bewerbungsadresse / Rückfragen?:
Solarstrom Harnischfeger GmbH
Im Gewerbegebiet 6a
63637 Jossgrund / Burgjoss
E-Mail: christian@solar-harnischfeger.de
Telefon: 06059 / 90 69 42 0

Für unsere neuen Geschäftszweige suchen wir zahlreich Verstärkung. Sofern du 
dich in einem ehrlichen und fairen Arbeitsumfeld siehst, solltest du dringend 
reinschnuppern. 

Was wir bieten:
- Einen familiär geführten Betrieb
- Unbefristete Festanstellung
- Sorgfältige Einarbeitungsphase mit unseren Technikern
- Sehr gute Bezahlung und Prämien
- Ein sehr geiles Team
- Firmenwagen mit bestem Werkzeug, Maschinen, Messgeräten (Techniker)
- iPhone / Notebook
- Wechselbonus

INTERESSE?
BEWIRB DICH JETZT!Lebenslauf genügt!

WIR STELLEN EIN!

Erscheinungstermine &
Redaktionsschluss

#462 02.03.2024
21.02.2024

#463 06.04.2024
27.03.2024

#464 04.05.2024
24.04.2024

#465 01.06.2024
22.05.2024

#466 06.07.2024
26.06.2024

#467 03.08.2024
24.07.2024

#468 07.09.2024
28.08.2024

#469 05.10.2024
25.09.2024

was geschafft zu haben. Lei-
der ist das Leben relativ voll 
von Dingen, die ich nicht 
gern tue. Bleibt nur, wei-
ter an mir zu arbeiten. Ich 
könnte ja einfach mal damit 
beginnen, das Prokrastinie-
ren zu prokrastinieren – zu 
deutsch: das Aufschieben 
aufzuschieben. 

PS: Ich möchte mich an 
dieser Stelle bei allen be-
danken, die mir aufgrund 
meiner vergangenen Ko-
lumne Postkarten sowohl 
aus unserer schönen Hei-
mat, als auch aus der Ferne 
geschrieben haben. Ich habe 
mich sehr (!) – das Ausrufe-
zeichen will hier ausdrück-
lich etwas bedeuten – darü-
ber gefreut.

Schafhof CaféWir suchen verstärkunG!

Wenn du Lust hast, in einem netten Team zu arbeiten und die Arbeit
am Wochenende kein Problem für dich ist, dann melde dich gerne 
direkt bei uns im Café unter:

Telefon: 0 60 59 / 9 06 53 20 
Georg-Hartmann-Straße 7 • 63637 Jossgrund
www.schafhof-cafe.de

Für die Bereiche Küche und Service



SEITE 12 03. FEBRUAR 2024JOSSGRÜNDER BLÄTTCHE

Gewerbestr. 30
63619 Bad Orb

Tel.: 06052-2388
www.knittel.deHeizöl Pellets Erdgas Strom

Einzelabnahme 7,20 € Brutto

Hinweis der Redaktion:
Die Redaktion behält sich vor, Leserbriefe zu kürzen oder nicht 
zu publizieren. Leserbriefe sind immer mit dem Namen des Au-
tors versehen und spiegeln die Meinung des oder der Autoren 
wider.
Gemeinsam für ein weltoffenes und buntes Bad Orb
23% wählten die AfD! Das ist das Ergebnis der vergangenen 
Landtagswahl im Wahlkreis von Bad Orb. 
Vier Jahre zuvor tötete ein Rassist am 19. Februar in Hanau 
neun Menschen. In der Nacht zum ersten Weihnachtsfeier-
tag diesen Winters brannte die Wohnung einer Familie in 
Wittgenborn. Laut Angaben der Stadt Wächtersbach wur-
de an die Wände der Wohnung “Ausländer raus” geschrie-
ben. Vor Kurzem fand in Potsdam ein geheimes Treffen von 
Rechtsradikal statt, darunter mehrere Mitglieder der AFD, 
das dazu diente, millionenfache Zwangsdeportationen für 
Menschen mit Migrationsgeschichte in Deutschland zu pla-
nen…
Wir wurden aufgerüttelt und sind wachsamer geworden. Er-
eignisse wie diese, vor allem wenn sie in unserem unmit-
telbaren Umfeld stattfi nden, müssen ernst genommen und 
können nicht länger als “Einzelfälle” und “Randerscheinun-
gen” gedeutet werden. 
WIR - sind einige junge Erwachsene, die teilweise nicht 
mehr in Bad Orb wohnen, aber alle nach wie vor eine große 
Verbundenheit zu unserem Heimatort empfi nden und pfl e-
gen. Seit der Landtagswahl treffen wir uns regelmäßig on-
line, um uns auszutauschen und einen Umgang mit diesem 

Leserbrief Ergebnis zu fi nden. Uns alle verbindet die Sorge um die ak-
tuellen politischen und gesellschaftlichen Entwicklungen. 
Wir sehen, dass es für viele Menschen im Hinblick auf die 
großen gesellschaftlichen Herausforderungen und Krisen 
unserer Zeit Gründe gibt, mit der aktuellen (Bundes-) Poli-
tik zu hadern. Auch wir stellen uns drängende Fragen für 
die anstehende Zeit: Was hat die aktuelle Entwicklung für 
Konsequenzen für unsere Demokratie? Wie schaffen wir es 
während der aktuellen Kriege (in Gaza und Israel, der Ukrai-
ne, dem Sudan…) mit weltweiten Auswirkungen, der Klima-
krise und steigender Infl ation, auch in Bad Orb nachhaltige 
Integration zu ermöglichen? Wie kann jetzt und in Zukunft 
Sicherheit für alle Menschen in Bad Orb sichergestellt wer-
den? Es braucht dafür wirklich gute Antworten, die auch wir 
nicht sofort parat haben.
Was wir aber sicher wissen ist, dass wir keine Probleme lö-
sen, indem wir Menschen diskriminieren, aktuelle Krisen 
relativieren oder leugnen, fi nanzielle Ungleichheit fördern 
und uns als Bundesrepublik isolieren.
Es ist nicht länger möglich zu leugnen, dass es sich bei der 
AfD um eine rechts bis rechtsradikale Partei handelt, die 
die faschistische Geschichte dieses Landes wiederholen 
will. Schon vor 100 Jahren haben sich deutsche Wählerin-
nen und Wähler aus Angst, Systemmisstrauen und falschem 
Nationalismus von einer rechtsradikalen Partei in falsche 
Versprechen führen lassen. In Bad Orb haben sich bei der 
Landtagswahl aber mit knapp über 23% (Wahlkreisstim-
men) der Wählenden mit dem Kreuz bei der AfD für genau 
diese Konsequenzen entschieden. Wir sprechen hier von 
fast jeder vierten Person!
Das bestürzt uns zutiefst. Wir machen uns Sorgen um unse-
re Zukunft, wir machen uns Sorgen um unsere Heimat!
Wir erleben in unserem persönlichen Alltag, der sich in 
verschiedenen Orten und Blasen unserer Gesellschaft ab-
spielt, dass ein friedliches und respektvolles Zusammenle-
ben möglich ist. Wir wissen, dass sich vieles verstehen und 
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NEU: VFB OBERNDORF NEWSLETTER

Ab sofort versendet der VfB Oberndorf einen 
regelmäßigen Newsletter per E-Mail.
Wir informieren über aktuelle Themen und Veranstaltungen im Verein 
und machen die kleinen und großen Vereinstätigkeiten sichtbar.

Alle Interessierten können sich zum Newsletter anmelden.
Sendet uns einfach eine Mail an info@vfb-oberndorf.de mit eurer Mail-
Adresse und der Info, dass ihr den Newsletter erhalten möchtet.
Wir würden uns sehr darüber freuen.

Herzliche Grüße
VfB Vorstand und Team

Wir informieren über aktuelle Themen und Veranstaltungen im Verein 

aufbauen lässt, wenn man miteinander in Kommunikation 
tritt, anstatt übereinander zu reden. Wir fordern ein rück-
sichtsvolles Miteinander, indem man auf unsere komplexe 
Welt nicht sofort mit Pauschalisierung und dem Zeigen auf 
Sündenböcke antwortet. 
Wir sind die öffentlich sichtbare Gegenrede zu lauten, rech-
ten Parolen. Wir wollen nicht, dass sich der Rechtsruck 
durch die AfD schleichend normalisiert. Denn es sind nicht 
nur “die da oben” verantwortlich, wir alle haben nicht nur 
Rechte, sondern auch Pfl ichten. Wir alle tragen die Verant-
wortung, unsere Demokratie aktiv am Leben zu erhalten. 

Für unsere Heimat wünschen wir uns Empathie, Inklusion, 
geistige Offenheit und Solidarität. Einen Ort, an dem Ent-
scheidungen aufgrund von universellen Menschenrechten 
und in differenzierten, auf Wissen und wissenschaftlichen 
Fakten basierenden Diskussionen erarbeitet werden.
Und wir wünschen uns Ihre/n und eure/n sichtbare/n So-
lidarität, Sensibilität und Mut! Die Mitte hat zu lange ge-
schwiegen.
Wir freuen uns über weitere Personen, die unseren Aufruf 
unterzeichnen, über bad-orb-bleibt-bunt@web.de.
             Unterschriften: 

Yanik Acker, Hanna Acker, 
Leonie Adam, Sophia und 
Theresa Angelstein, Elena 
und Elias Bien, Frida und 
Paula Böhm, Paul Dinkel, 
Laurel Döppenschmitt, Pa-
tricia Geipel, Franziska und 
Johanna Heimrich, Philo-
mena und Theo Hummel, 
Senta Hinze, Alina Kolb, 
Simon Sachs, Leonhard 
Schaal, Jakob Schäfer, Lau-
ra Schäfer, Kirsten und 
Marleen Wilmes, Mona 
Wink
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BERTHOLD KÖNIG GmbH

Burgjosser Straße 13 | 63628 BSS-MERNES | Telefon 06660-372 | info@berthold-koenig.de

MARKENREIFEN-DIREKTORDER

Bei uns bekommen Sie Ihre 
Wunschreifen zum Tiefpreis!

DER FORD 
MUSTANG MACH-E

BEI UNS 
ERHÄLTLICH!

Am 23. Januar trat Karl Damian, der bisherige Vorsitzen-
de, im Rahmen der Jahreshauptversammlung von seinem 
Amt zurück. Er wird dem Geschichtsverein Jossgrund als 
Mitglied treu bleiben und sich weiterhin an verschiedenen 
Projekten beteiligen. Insbesondere bleibt er federführend in 
der Arbeitsgruppe „50 Jahre Jossgrund“.
Die Mitglieder haben sich einstimmig für Tobias Picard als 
Nachfolger entschieden. Auch der neue Kassenwart Sieg-
fried Korn wurde einstimmig gewählt. Der neue Vorsitzende 
war Historiker und Archivar am Institut für Stadtgeschichte 
Frankfurt und hat sich seit seinem Umzug nach Jossgrund 
vor sieben Jahren bereits eingehend mit der Ortsgeschich-
te sowie mit der Überlieferung in den örtlichen Archiven 
beschäftigt. Zweiter Vorsitzender bleibt Robert Ruppel, 
Schriftführer Martin Heldt.
Der scheidende Vorsitzende nutzte die Gelegenheit, um die 
bisherigen Aktivitäten des Vereins zusammenzufassen. Da-
bei berichtete er von der Gründung einer Gesprächsgruppe 
Heimatgeschichte im Jahr 2014, die in enger Absprache mit 
dem damaligen Bürgermeister Rainer Schreiber ins Leben 
gerufen wurde. Die Gruppe konnte historische Dokumente 
und Fotos ermitteln und sichern. 2019 wurde mit 16 Grün-
dungsmitgliedern der Geschichtsverein Jossgrund ins Le-
ben gerufen, um die öffentliche Wahrnehmung zu stärken. 
Mit den inzwischen auf 37 angewachsen Mitgliedern konn-
te der aktive Verein unter der engagierten Leitung von Karl 

Wechsel an der Spitze des 
Geschichtsvereins Jossgrund 

Damian und seinen Vorstandskollegen interessante Vorträ-
ge, Ausfl üge sowie Veröffentlichungen realisieren. Der neue 
Vorstand verabschiedete den bisherigen Vorsitzenden mit 
einem Präsent, das auch seine Ehefrau miteinschließt. 
Wir laden alle, die sich mit der Ortgeschichte beschäftigen 
wollen, herzlich zur Mitarbeit ein und bieten in jeder Hin-
sicht unserer Unterstützung an. Die Veranstaltungen des 
Vereins wenden sich über die Mitglieder hinaus grundsätz-
lich an alle Interessierten 
Kontakt: geschichtsverein-jossgrund@t-online.de 

Von links, bisheriger 1. Vorsitzender Karl Damian, Schriftfüh-
rer Martin Heldt, 2. Vorsitzender Robert Ruppel, neuer 1. Vor-
sitzender Tobias Picard, neuer Kassenwart Siegfried Korn
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Faschingsumzug
Wann? Am 11.02.2024 

um 14:00 Uhr

Wegstrecke:
Lohrer-,  Frankfurter-, Martinusstraße 

Anschließend After-Zug-Party auf 
dem Franz-Korn-Platz.

Wir freuen uns auf euer Kommen!

Kinderfaschingsdisco

Wann? Am 13.02.2024 
von 15:00 Uhr bis 17:30 Uhr

Wo? Im Bürgerhaus in Oberndorf

Die Aufsichtspflicht für Kinder und Jugendliche 
unterliegt den Erziehungsberechtigten.

Digitale Henry-Tour am Dienstag, 6. Februar von 19.00 
– 20.30 Uhr
„Wer leider keine Möglichkeit hatte, uns am Tag der offe-
nen Tür im Dezember zu besuchen, hat nun Gelegenheit zur 
Teilnahme an unserer digitalen Henry-Tour.“, erklärt Julia 
Czech, Pädagogische Leitung der Henry-Harnischfeger-
Schule Bad Soden-Salmünster.
Sehr erfolgreich und zahlreich besucht seien die live kom-
mentierten Online-Führungen im letzten Schuljahr gewe-
sen, sodass auch in diesem Jahr interessierte Kinder mit 
ihren Eltern daran teilnehmen können.
„Wir möchten den vielen Schülerinnen und Schülern der 

Online die Henry-Harnischfeger-
Schule kennenlernen

4. Klassen 
aus den umliegenden Grundschulen und unserer eigenen 
Grundstufe sehr gerne
zeigen, was unsere Schülerinnen und Schüler ab Jahrgangs-
stufe 5 leisten und die Henry-Harnischfeger-Schule als ein-
zige Integrierte Gesamtschule im mittleren und östlichen 
Main-Kinzig-Kreis zu bieten hat.“, so Julia Czech.
Das System der Integrierten Gesamtschule als „Schule für 
alle“ vereint die Bildungsgänge des Gymnasiums, der Real-
schule und der Hauptschule und arbeitet im Bereich der 
Hochbegabung sowie der Berufs- und Studienorientierung 
jahrzehntelang erfolgreich. Ihr pädagogisches Konzept, die 

Ganztags- und Profilange-
bote sowie weitere Glanz-
lichter der Schule werden 
am Dienstag, 6. Februar 
2024 von 19.00 Uhr bis 20.30 
Uhr während des Online-
Besuchsterminen live kom-
mentiert vorgestellt.
Die Anmeldung erfolgt un-
ter folgender E-Mail-Adres-
se: henrytour@hhs-live.de 
Im Anschluss erhalten die 
Online-Gäste eine Anmel-
dungsbestätigung per E-
Mail mit weiteren Angaben 
zum Ablauf.
„Auch auf unserer Home-
page www.hhs-online.de 
oder auf instagram unter 
henryharnischfegerschule_ 
können Interessierte unsere 
Schule und unsere pädago-
gischen Arbeit kennenler-
nen.“, so die Schulleitung 
abschließend.

Einwegpaletten 
kostenfrei abzugeben
Tel.: 06059 9069420

ANGEBOT
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– erstklassig, wenn’s um Pflege geht!

www.Pflegedienst-Kremer.de

JETZT  PLATZ  SICHERN!

Tagespflege Kremer GmbH
Lohrhaupter Straße 8a / 63637 Jossgrund
Tagespflege@kremer-pflege.de

TAGESPFLEGE KREMER

„Haus Jossgrund“

Unsere Tagespflege entlastet Angehörige 
und ermöglicht es Pflegebedürftigen 
schöne Tage in der Woche in Gemeinschaft 
zu verbringen und damit den Einzug in 
ein Pflegeheim zu vermeiden oder zu 
verzögern. Die Kosten dafür kann Ihre 
Pflegekasse tragen.

Gutschein 
für zwei kostenlose Schnuppertage 

in einer unserer Tagespflege-Einrichtungen.

Wir freuen uns auf Sie.

!

RUFEN SIE UNS JETZT AN

06059 / 8999000
Wir freuen uns auf Ihren Anruf!

Kremer Anzeige Stadtjournal Jossgrund 200x142_24-05-22.indd   1 24.05.23   12:19

Hinweis der Redaktion:
Die Redaktion behält sich vor, Leserbriefe zu kürzen oder nicht 
zu publizieren. Leserbriefe sind immer mit dem Namen des Au-
tors versehen und spiegeln die Meinung des oder der Autoren 
wider.
Flüchtlingsunterbringung im Jossgrund
Von Mitte November bis Mitte Dezember letzten Jahres 
wurden NUR an den Grenzen Polens, Tschechiens, Öster-
reichs und der Schweiz 18.470 ILLEGALE Einreisen von Mi-
granten gezählt. Diese Kontrollen waren aber nur temporär 
und werden wieder aufgehoben.
Uns wird täglich erzählt wie schwierig das Feststellen eines 
berechtigten Asylantrages sei und dass es ziemlich viel Zeit 
bräuchte.
Wie also konnten die Behörden dann sofort die Illegalität 
dieser 10 Tausenden feststellen?
Ganz einfach, sie wissen genau, dass es in UNSEREM Grund-
gesetz, Artikel 16a, klipp und klar geregelt ist.
99 Prozent der Inslandströmenden haben KEIN Recht da-
rauf, weil sie aus einem EU-Staat oder sonstigem sicheren 
Staat einreisen. 
Wir sind bis in die dritte Reihe umgeben von solchen Staa-
ten!

Leserbrief

Auch geltendes EU-Recht und die allgemeinen Menschen-
rechte sagen nichts anderes aus.
Ich habe es mir extra notiert, letztes Jahr im Januar, ganz am 
Ende, so nebenbei in den 14:00 Uhr Nachrichten des HR, gab 
man bekannt, dass der Anteil von Frauen und Kindern bei 
den Flüchtlingen in die EU klar unter die 10-Prozent-Marke 
gefallen sei.
Es bleiben also nur noch Männer übrig!
Deutlich mehr als 90 Prozent und die allermeisten sind 
Moslems.
Dieses Land bürdet seinen Bürgern immer mehr Lasten auf, 
um illegale Einwanderer zu unterhalten. Der Renten-Papst 
Raffelhüschen gab kürzlich bekannt, dass der jetzige Zuzug 
der Illegalen Einwanderer unsere Gesellschaft mehr als 5 
Billionen Euro kosten wird.
Geht es so weiter, werden es mehr als 19 Billionen.
Niemand wird das je bezahlen können, meint er, die Sozial-
systeme werden zerbersten.

Robert Amberg
Hoftannenstraße
Burgjoß
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7,00 14,00€

Erscheinungstermine &
Redaktionsschluss

#462 02.03.2024
21.02.2024

#463 06.04.2024
27.03.2024

#464 04.05.2024
24.04.2024

#465 01.06.2024
22.05.2024

Die Lettgenbrunner Seniorenweihnachtsfeier fand auch in 
diesem Jahr wieder im schönen
Beilsteinstadl statt. Liebevoll weihnachtlich gedeckte Ti-
sche luden die Gäste zu ein paar besinnlichen
Stunden ein.

Seniorenweihnachtsfeier im Beilsteinstadl
Die Kinder des Kindergartens Zwergeninsel trugen ein Ge-
dicht und das Kinder-Weihnachtslied von der Weihnachts-
bäckerei vor, bei dem die Senioren kräftig mitgesungen 
haben. Auch Lotta Heilmann hatte ein schönes Gedicht vor-
getragen.
Bei Kaffee, selbst gebacke-
nen Plätzchen und lecke-
rem Christstollen wurden 
zur Einstimmung auf das 
bevorstehende Fest ge-
meinsam altbekannte 
Weihnachtslieder gesun-
gen.
Zum Abschluss gab es be-
legte Schnittchen und dazu 
einen Rotweinpunsch. Es 
war wie immer ein rundum 
gelungener Nachmittag!
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Elektroniker (w/m/d)

Fachrichtung Energie- und Gebäudetechnik

        Du suchst ab August/September 2024 spannende Herausforderungen in einer zukunftssicheren Branche? 

        Hast du Bock, Dich in einem starken Team zu entwickeln und freust Dich auf  die Perspektiven? Dann bist du bei uns genau richtig.

  - Übertari�iche Ausbildungsvergütung von Anfang an

Was wir bieten: - Wir garantieren eine Übernahme nach der Ausbildung

  - Im super Arbeitsumfeld wirst du Servicetechniker für Elektroanlagen.

INTERESSE?
BEWIRB DICH JETZT

PER E-MAIL!
AUSBILDUNG 2024

Solarstrom Harnischfeger GmbH
Im Gewerbegebiet 6a
63637 Jossgrund / Burgjoss
E-Mail: christian@solar-harnischfeger.de

URLAUBSREIF?
DAFÜR HABE ICH DAS RICHTIGE REZEPT!

Bei mir gibt es alles gegen Alltagsblues und Fernweh.
Ich berate Sie, wann, wo und wie Sie es möchten.

Persönlich oder telefonisch.
Immer individuell und in entspannter Atmosphäre.

Tina Ziegler
Reiseberaterin

63628 Bad Soden-Salmünster
T. 0172 / 70 85 02 5

www.reiseberatung.de/TinaZiegler

Einladung zur 
Fastenwanderung
Die Fassenacht ist begraben und viele nutzen die 
vierzigtägige Fastenzeit zur Vorbereitung auf das 
Osterfest. Bedenken, Streit, Kriegsbeil u. v. m sollten 
auch begraben werden um neu anzufangen. Bei 
der diesjährigen Fastenwanderung mit dem Titel 
„Gräber“ geht es auch um Erinnerungsstätten oder 
Gedenksteine. Unterwegs wird es verschiedene 
Impulse geben die zum Nachdenken anregen. 

Die ca. 13 km lange Wanderung startet am: Sonntag, 
10. März 2024, um 08:00 Uhr unter der Führung von 
Natur- und Landschaftsführern Winfried Imkeller 
und Eddy Röder. Treff punkt ist am Rathaus in 
Oberndorf. 

Wer nur die Hälfe der Strecke gehen will, kann ab 
der Wegscheide um 09:15 Uhr mit Irene Kessler 
Stenger starten. Beide Wandergruppen treff en sich 
am Waldfriedhof Wegscheide.

Die Tour endet inkl. Pausen ca. 12.30 Uhr wieder 
am Rathaus. Wer möchte, kann sich anschließend 
beim Fastenessen im Bürgerhaus stärken. Bitte 
Rucksack mit Verpfl egung für unterwegs selbst 
mitbringen. Wetterfeste Kleidung sowie festes 
Schuhwerk sind Voraussetzung. 
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Friedensgebet

Hl. Messe Seniorenheim

Sternsinger in Mernes am 07.01.2024

Der Monat Januar in unseren Kirchen
Neujahrsmesse in Herz Jesu Pfaffenhausen am 
01.01.2024

Sternsinger im Seniorenheim Pfaffenhausen am 
Freitag, 05.01.2024

Sternsinger in Burgjoß am 07.01.2024

Neujahrsfrühstück der Senioren-
runde Oberndorf

Die Sternsinger Oberndorf bei 
Bürgermeister Victor Röder
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Anzeigenwünsche bitt e an anzeigen@jossgruenderblaett che.de
senden oder

über das Kontaktf ormular auf der Homepage: www.jossgruenderblaett che.de

Friedensgebete
Regelmäßige 

Friedensgebete 
in Jossgrund 
und Mernes:

Montag: 
18.00 Uhr – St. Peter 
Mernes

Dienstag: 
20.00 Uhr – St. Martin 
Oberndorf

Mittwoch: 
19.00 Uhr – Kostbares 
Blut Burgjoß

Freitag: 
19.00 Uhr – Herz Jesu 
Pfaff enhausen

Danke an alle die sich mit uns verbunden fühlten. Danke an alle 
Verwandten, Bekannten, Freunde und Nachbarn für die Hilfe, für die vielen 
Aufmerksamkeiten für die herzliche Anteilnahme und Verbundenheit durch 
Wort, Schri� , Briefe, Karten, Blumen, Geldspenden und Zuwendungen, 
die uns Mut machen und sehr bewegen und auch gefreut haben. Danke auch für 
die große Anteilnahme an der Trauerfeier und Beisetzung. 

Einen besonderen Dank an 
• Herrn Pfarrer Aul für die Begleitung und tröstenden Worte
• dem Bestattungsunternehmen Nowak und allen die zur würdevollen Gestaltung und Trauerfeier beigetragen 

haben
• an das Personal und Leitung des Seniorenzentrums Biebergemünd Kassel für die P� ege und Betreuung
• an das PalliativTeam für die Hilfe und Unterstützung
• dem Hausarzt Dr. Michelmann, Biebergemünd und Dr. Ute Christ, Jossgrund für die gute medizinische 

Betreuung
• dem Caritas P� egedienst, Jossgrund für die häusliche P� ege, Hilfe und Unterstützung
• den lieben helfenden Nachbarn und Verwandten und allen die Freude ins Leben unserer Mutter/Oma/

Schwester gebracht haben. 

In stiller Trauer 
Heike, Adrian, Iris mit Familien und Hiltrud Stock

Es ist schwer einen geliebten Menschen zu verlieren, aber es ist tröstend zu 
erfahren, wie viel Liebe, Anerkennung, Freundscha�  und Achtung

entgegengebracht wurde.

Christel Imkeller
geb. Stock

* 8. April 1938    † 13. Dezember 2023

Lydia Daus
geb. Stein

* 23.01.1937  † 16.12.2023

Danksagung
Es ist wunderbar zu erfahren, wie viel Freundschaft 
und Anerkennung unserer Mutter auf vielfältige und 
liebevolle Weise entgegengebracht wurde. 

Danke für all die tröstenden Worte, gesprochen 
und geschrieben, all die Zuwendungen und 
Gesten. Danke allen, die unserer Mama mit ihren 
Besuchen und Gesprächen Freude bereiteten und 
allen, die sie auf ihrem letzten Weg begleitet haben.

Danke für die fürsorgliche Betreuung durch 
Frau Ute Christ und Team sowie die würdevolle 
Gestaltung des Requiems und der Beisetzung 
durch Herrn Pfarrer Göller und Bestattungsinstitut 
Nowak.

Christiana, Ruth, Eberhard und Familien

Pfaffenhausen im Dezember 2023
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Gottesdienst-Termine

Kath. Gottesdienste St. Martin, Oberndorf
Sonntag, 04.02.2024 10.30 Uhr Heilige Messe mit Kerzenweihe 

  und Blasiussegen

Samstag, 10.02.2024 18.00 Uhr Vorabendmesse 

Mittwoch, 14.02.2024 08.15 Uhr Schülergottesdienst mit 

  Spendung Aschenkreuz

Sonntag, 18.02.2024 10.30 Uhr Heilige Messe Tag des Ewigen Gebetes

16.00 Uhr Abschlussandacht - Tag des Ewigen 

  Gebetes

Samstag, 24.02.2024 18.00 Uhr Heilige Messe 

Sonntag, 03.03.2024 10.30 Uhr Heilige Messe mit Kinderkirche

Kath. Gottesdienste Herz Jesu, Pfaffenhausen
Samstag, 03.02.2024 18.00 Uhr Vorabendmesse mit Kerzenweihe 

  und Blasiussegen

Sonntag, 11.02.2024 09.00 Uhr Heilige Messe

Mittwoch, 14.02.2024 18.00 Uhr Heilige Messe mit Spendung Aschenkreuz

14.30 Uhr Andacht in der Seniorentagespflege

Freitag, 16.02.2024 10.00 Uhr Heilige Messe im Seniorenheim

Samstag, 17.02.2024 18.00 Uhr Vorabendmesse

Sonntag, 25.02.2024 09.00 Uhr Heilige Messe 

Sonntag, 03.03.2024 09.00 Uhr Heilige Messe

Kath. Gottesdienste Kostbares Blut, Burgjoß
Sonntag, 04.02.2024 09.00 Uhr Heilige Messe mit Kerzenweihe 

  und Blasiussegen

Sonntag, 11.02.2024 10.30 Uhr Heilige Messe

Mittwoch, 14.02.2024 19.00 Uhr Heilige Messe mit Spendung Aschenkreuz

Sonntag, 18.02.2024 09.00 Uhr Heilige Messe

Sonntag, 25.02.2024 10.30 Uhr Heilige Messe

Sonntag, 03.03.2024 10.30 Uhr Heilige Messe Tag des Ewigen Gebetes

16.00 Uhr Abschlussandacht Tag des Ewigen Gebetes

Kath. Gottesdienste St. Peter, Mernes
Sonntag, 04.02.2024 10.30 Uhr  Heilige Messe mit Kerzenweihe 

  und Blasiussegen

Sonntag, 11.02.2024 10.30 Uhr Heilige Messe 

Mittwoch, 14.02.2024 10.00 Uhr Kindergartengottesdienst mit 

  Spendung Aschenkreuz

19.00 Uhr Heilige Messe mit Spendung Aschenkreuz

Sonntag, 18.02.2024 10.30 Uhr Heilige Messe

Sonntag, 25.02.2024 10.30 Uhr Heilige Messe Tag des Ewigen Gebetes

15.00 Uhr Abschlussandacht Tag des Ewigen Gebetes

Samstag, 02.03.2024 18.00 Uhr  Vorabendmesse 

Stellenausschreibung Pfarrsekretärin (m/w/d)

Zum 01.03.2024 ist in der katholischen Kirchengemeinde St. Marti n die Stelle eines Pfarrsekretärs / 
einer Pfarrsekretärin befristet auf 3 Jahre (Elternzeitvertretung) zu besetzen. 
Die Wochenarbeitszeit beträgt 15 Stunden.

Wir erwarten
• eine Ausbildung zum Bürokaufmann / zur Bürokauff rau oder eine vergleichbare Qualifi kati on,
• den sicheren Umgang mit dem PC und MS-Offi  ce-Programmen,
• ein freundliches und sicheres Auft reten,
• eine strukturierte, zuverlässige und eigenverantwortliche Arbeitsweise.
Sie identi fi zieren sich mit den Aufgaben, Zielen und Werten der katholischen Kirche.

Zu Ihren Aufgaben gehört
• der Umgang mit Publikumsverkehr und die Zusammenarbeit mit Haupt- und Ehrenamtlichen,
• die Bearbeitung von Posteingang und -ausgang,
• die Mitarbeit für Pfarrbrief, Schaukasten und Öff entlichkeitsarbeit,
• selbstständige und eigenverantwortliche Bearbeitung wiederkehrender Erfordernisse 

innerhalb des Kirchenjahres,
• u.a.m.

Wir bieten
• einen att rakti ven Arbeitsplatz in der Kirchengemeinde St. Marti n,
• die Mitarbeit in einem engagierten Team,
• die gründliche Einarbeitung in das Arbeitsfeld,
• Vergütung entsprechend AVO/TV-L.

Für Fragen und weitere Informati onen wenden Sie sich bitt e an Pfarrer Daniel Göller, Telefon: 06059-909087 oder per mail an 
sankt-marti n-oberndorf@pfarrei.bistum-fulda.de

Ihre Bewerbung senden Sie bitt e schnellstmöglich an:
Katholische Kirchengemeinde St. Marti n
Pfarrer Daniel Göller • Marti nusstr. 3 • 63637 Jossgrund
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Der persönliche Abschied
bleibt eine lebendige Erinnerung. 

Nowak
Bestattungen

Nowak Bestattungen
Bad Sodener Str. 40
63628 Bad Soden-Salmünster

Ein Mensch
mit vielen Facetten.

Erstes Bad Orber Bestattungsinstitut
Ernst Becker
Hauptstr. 10,  63619 Bad Orb

Herzlichen Dank sagen wir allen, die sich in den Stunden des Abschieds 
mit uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme und Wertschätzung auf 
so vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Unser besonderer Dank gilt Frau Ute Christ mit ihrem Team für die jahrelange, 
liebevolle Betreuung!

Ebenso bedanken wir uns bei Pater Robert für die würdevolle Gestaltung des 
Requiems und die passende Trauerrede.

Danke auch an das Bestattungsinstitut Nowak für die professionelle und 
kompetente Unterstützung.

In stiller Trauer
� omas und Linda mit Familie
Martina und Rudi mit Familie
Maike Gross mit Familie

Paula Kistner
geb. Haberkorn

* 25.10.1930   † 21.12.2023

Stellenausschreibung Rendantur (Buchhaltung) (m/w/d)

Zum 01.03.2024 ist in der katholischen Kirchengemeinde St. Marti n die Rendantur 
neu zu besetzen. Die Wochenarbeitszeit beträgt durchschnitt lich 3 Stunden.

Die Rendantur ist grundsätzlich mit der Stelle des Pfarrsekretärs / der Pfarrsekretärin 
kombinierbar, kann aber auch unabhängig davon übernommen werden.

Für Fragen und weitere Informati onen wenden Sie sich bitt e an Pfarrer Daniel Göller, 
Telefon: 06059-909087 oder per mail an sankt-marti n-oberndorf@pfarrei.bistum-fulda.de

Ihre Bewerbung senden Sie bitt e schnellstmöglich an:
Katholische Kirchengemeinde St. Marti n
Pfarrer Daniel Göller • Marti nusstr. 3 • 63637 Jossgrund
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Wir kaufen 
Wohnmobile und 
Wohnwagen

Telefon: 
03944-36160
www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter 
Am Wasserturm
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auf der Homepage:
www.jossgruender

blaett che.de

Gestalten, erhalten und schützen

                                                           

Hochum + Abersfelder GmbH & Co KG              Telefon: 06059 324
Im Gewerbegebiet 7                                            E-Mail:    info@hochum-abersfelder.de
63637 Jossgrund – Burgjoß                                Internet:  www.hochum-abersfelder.de

Leistungen: Gerüstbau und Verleih, Innen- und Außenputz, Wärmedämmverbund-
systeme, Trocknung und Sanierung von Wasserschäden, Trockenbau,
Kreativtechniken, Tapezier- und Malerarbeiten                     

Gestalten, erhalten und schützen

                                                           

Hochum + Abersfelder GmbH & Co KG              Telefon: 06059 324
Im Gewerbegebiet 7                                            E-Mail:    info@hochum-abersfelder.de
63637 Jossgrund – Burgjoß                                Internet:  www.hochum-abersfelder.de

Leistungen: Gerüstbau und Verleih, Innen- und Außenputz, Wärmedämmverbund-
systeme, Trocknung und Sanierung von Wasserschäden, Trockenbau,
Kreativtechniken, Tapezier- und Malerarbeiten                     

Gestalten, erhalten und schützenGestalten, erhalten und schützen

                                                           

Hochum + Abersfelder GmbH & Co KG              Telefon: 06059 324
Im Gewerbegebiet 7                                            E-Mail:    info@hochum-abersfelder.de
63637 Jossgrund – Burgjoß                                Internet:  www.hochum-abersfelder.de

Leistungen: Gerüstbau und Verleih, Innen- und Außenputz, Wärmedämmverbund-
systeme, Trocknung und Sanierung von Wasserschäden, Trockenbau,
Kreativtechniken, Tapezier- und Malerarbeiten                     




